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Wortwortlich . Termine und Veranstaltungen

Genussiichtig  jsrcxroner GV Frauenverein Fischbach-Goslikon

ekleidet in eine Blaufrau, werkelte die
Girtnerin in ihrem Reich. «Fraugéttin

nochmall», fluchte sie plotzlich, «Ich werd

hier noch zur Elchkuh!» Offenbar war irgendje- Liebe Mitgliederinnen

mand mitten durch ihr Petrasilienbeet gelatscht, ~ :

und auch der benachbarte Ritterinnenspornwar Wie schon in der letzten Mail vermerkt, findet am 28. Mai wie ge-
grossflachig zertrampelt. Und weit und breit war plant unsere Generalversammlung statt. Wie bereits letztes Jahr
niemand zu sehen, dem man fiir die Freveltat die findet unsere Veranstaltung im Gemeindehaus der Reformierten
Schwarze Petra hatte zuschieben konnen. «Erst Kirche statt. Die Anzahl Parkplétze sind begrenzt. Letztes Jahr
meinen Garten verwiisten und sich dann feige aus mussten zwei Fahrzeuge abgeschleppt werden, da sie falsch
dem Staub machen. Wehe, wenn ich diesen Ha- parkiert wurden. Das hat zu massiven Verspatungen unserer
sinnenfiiss erwisghels Ohmedies war die Gar-  § GV 2016 gefiihrt und das ist doch sehr argerlich.

tenarbeit die reinste Kuhtour, erst recht bei die-
ser Affinnenhitze. Von gestern plagte sie noch ei-
ne Muskelkatze, und wenn sie nicht aufpasste,
wiirde sie sich am Ende noch einen Hexerschuss
zuziehen. Sicherheitshalber vermied sie schon zu
tiefes Biicken und benutzte zum Ausziehen ihrer
Arbeitsschuhe eine Stiefelmagd. Aber es half al-
les nichts: Irgendwie fiihlte sie sich wie verkatzt.

Herr Amstutz, Gatte von Sybille Amstutz-Holderlin, hat sich bereit
erklart, unseren Mitgliederinnen beim Parkieren zu helfen. Herr
Amstutz wird vor der Einfahrt Klostalstrasse mit gelber Warnweste
stehen. Sie werden ihn gleich erkennen.

Bei dieser Gelegenheit mochte ich nochmals darauf hinweisen,

- Doch was waren solche Wehwehchen schon ge- dass wir punktlich um 18:30 Uhr beginnen wollen. Wir haben den
gen die ungleich grésseren Strapazen in ihrem Saal bis 20:30 Uhr gemietet. Der M&nnerchor Fischbach-Géslikon,
vorherigen Job? Mehrere Jahre lang hatte sie in der um 20:30 Uhr mit seiner Probe beginnt, hat uns aber zugesi-
einem Gehengst gearbeitet, missbraucht als der chert, im schlimmsten Fall ein paar Minuten zu warten und Herrn
sprichwortliche Knabe fiir alles und als Prellgeiss ~ : Amstutz bei seiner lobenswerten Hilfe notfalls tatkraftig zu unter-
fiir die Launen ihrer Chefs. Bald war sie unterih-  : stltzen.

ren Kollegen als «<Hampelfrau vom Dienst» be-  :

kannt wie eine bunte Hiindin. Spétestens nach- : Um die Panne vom letzten Jahr nicht zu wiederholen, bitte ich fer-
dem frau sie nach einem Nervenzusammenbruch =~ : ner zwei Sachkundige, bei der Installation des Beamers zu helfen.
mit Blaulicht und Martinashorn direkt von ihrer Herr Kiindig, Lebensgefahrte von Monika Trosch, ist dieses Jahr in
Arbeitsstelle in eine Klinik eingeliefert hatte, war Italien und kann uns nicht helfen. Kennen Sie vielleicht einen jun-
ihr klar geworden: Dass sie ausgerechnet in die- gen Mann, der gegen ein kleines Entgelt (Fr. 20.—) um 18:15 Uhr
sem Berufihre Work-Life-Balance zu optimieren (spatestens) den Beamer mit dem Computer und der Projektwand
hoffte, basierte auf einer fatalen Milchbubenrech- verbindet? Also so, dass alles funktioniert?

nung. - Doch, doch, es war schon die richtige Ent-
scheidung, auf Gartnerin umgeschult zu haben,
dachte sie dann und blickte trotz all der kleinen
Tiicken ihres neuen Arbeitsalltags zufrieden {iber
die von Ganterbliimchen dominierte Wiese auf
die Rabatten mitden Kéniginnenkerzen, den Ver-
gissmeinneff und dem Hennenfuss. - Es ging auf
den Feierabend zu, und sie verspiirte auf einmal
einen Birinnenhunger. Sie packte ihre Gerét-
schaften zusammen und machte sich auf den
Nachhauseweg. Erst daheim angekommen, wiir-

Herr Yves Zaugg, Journalist vom «Fischbacher Anzeiger», hat

uns seine Visite bereits vorangekindigt. Es ware lebenswert, wenn
in der Zeitung nicht wieder stehen muss: «Die Halfte der Frauen
quatschte lautstark untereinander, ein Viertel <lismelte> und das
restliche Viertel bestand aus der Prasidentin und Frau Liesli, wel-
che das Protokoll fuihrte.»

Mit Freude darf ich aber eine kurze Anderung bekannt geben:
Marion, Tochter unserer verdienten Mitgliedin, Kathi Weber-Imholz,

de sie sich ihre Leibspeise gonnen: eine Stramme wird ein kleines Referat vor der eigentlichen GV halten. Marion hat
Maximilia. Und zum Nachtisch einen Kaiserin- : gerade die Matura bestanden und eine Arbeit zum Thema «Femi-
nenschmarren. nismus — Frauen kénnen’s auch ohne Manner» geschrieben.

PS: Hat Ihnen der Beitrag gefallen? Dann markie-

ren Sie die Seite doch mit einem Eselinnenohr. Sie Mit lieben Grlissen
Jfinden ihn dann schneller, falls Sie ihn noch ein-
mal lesen wollen sollten. - Wie? Der Text ist Ihnen  : Eva Morgenbesser-Knorr

viel zu trivial und Sie halten ihn bestenfalls fiir ei-
nen Zeitungserpel? Dann allerdings gibts nur eins:
Heraustrennen und ab damit in die Reisswélfin!

TEXT: JONAS TOBLER

e o s ] i e




	Termine und Veranstaltungen : GV Frauenverein Fischbach-Göslikon

